
DEMENZ –

GEMEINSAM.

MUTIG.

LEBEN.
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22. September 2024 
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Kaiser-Wilhelm-Gedächtniskirche
Breitscheidplatz 
Berlin-Charlottenburg

MITWIRKENDE

Pfarrer Dr. Josef Wieneke (rk)

Pfarrerin Geertje Bolle (ev)

Linus Fuhrmann (Geige)
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City West | Leitung Heike Gerber 

und viele andere
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Mit freundlicher Unterstützung von:

VERANSTALTER



Das Thema unseres  
Gottesdienstes grei� wieder  
das aktuelle Motto des  
Welt-Alzheimertages auf:  
Demenz – Gemeinsam.  
Mutig. Leben. 

Pflegende Angehörige,  
Menschen mit Demenz,  
An- und Zugehörige,  
Pflegekrä�e und  
Ehrenamtliche 
sind eingeladen.
 

Ihnen allen ist  

dieser Gottesdienst  

gewidmet.

Haben Sie noch Fragen? Wir helfen Ihnen gern. 
Telefon 030 2506-149

Herzliche 
Einladung

Kontakt
Für unsere Planung ist Ihre Anmeldung hilfreich: 

Bitte melden Sie sich telefonisch oder via Mail beim 

Geistlichen Zentrum für Menschen mit Demenz an:

Telefon  030 2506-149 
E-Mail glaube-und-demenz@jsd.de

Katrin Albroscheit, Geertje Bolle  

und Ronald Oesterreich 

Benötigen Sie für den Transport ein Taxi und können 

die Fahrtkosten nicht übernehmen, können Sie sich 

gern an uns wenden. 

Sie möchten den Gottesdienst mit einer Spende  
unterstützen?

IBAN: DE32 1005 0000 0191 2279 94 

Verwendungszweck: KKTS/2410.01.2190  

Geistl. Zentrum WAT-Gottesdienst

Wie gut, wenn Menschen in der Demenz nicht alleine 

gelassen sind, wenn nahe Menschen an der Seite sind. 

Gemeinsam lässt sich den Herausforderungen so viel 

leichter begegnen.

Die biblische Geschichte von der Speisung der 5000  

erzählt davon, wie alle satt werden, wie auf wunder-

same Weise plötzlich für alle genug da ist. Sie erzählt 

von Gemeinscha� und von Mut. Und von dem, was 

unser Leben ausmacht – mit und ohne Demenz.

Gemeinsam.
Mutig.
Leben.


